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I. Zielstellungen & Strategien
● Lernen und Lehren mit Medien, Internet und Lern-

plattform im Online- oder Blended Learning-Format ist im 
Sprachkursbereich primär mit qualitativen Zielen verbun-
den.

● Angebote im Online- oder Blended-Learning-Format 
ergänzen die Portfolios der Institute im Sprachkursbereich 
auf vielfältige Weise, von kompletten Kursen über Zusatz-
Module bis zu Selbstlernaktivitäten. 

● Im Fortbildungsbereich erhält Blended-Learning ei-
ne strategische Dimension, da hier eine Effektivierung der 
Fortbildungsprozesse durchgängig zu Buche schlägt.

● Online-Fortbildung ergänzt nicht nur das Angebot 
bzw. die Fortbildung an sich, sondern bereichert sie struk-
turell. Sie kann punktgenau an individuelle Bedürfnisse 
ansetzen und befördert die Eigeninitiative der Mitarbeiter. 

● Alle Fortbildungsangebote des Goethe Instituts (GI) 
sollen daher mittelfristig die Potentiale von Online- und 
Blended-Learning realisieren. 

● Die Einbindung von Medien, Internet und Lernplatt-
form in den Präsenz-Unterricht und seine Erweiterung 
durch Online-Aktivitäten gewinnt gleichfalls eine strate-
gische Bedeutung bei der Erreichung sprachpolitischer 
Zielstellungen. 

● Präsenz- und Online-Elemente werden auf allen Ebe-
nen im Sprachkursbereich, von einzelnen Aktivitäten bis 
zu Gesamt-Produkten, miteinander verzahnt.

● Die Einführung und Etablierung von Blended-Lear-
ning auf allen Ebenen des Sprachkursbetriebs bedarf  
einer adäquaten Fortbildung für Lehr- und Führungskräf-
te. Diese muss im Vorlauf, schrittweise und langfristig an-
gelegt erfolgen.
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● Das GI erweitert bzw. verstärkt mit diesen Internet 
und Plattform gestützten Lern- und Qualifizierungsange-
boten die Zugänge zur deutschen Sprache.

● Das GI erhöht die flexible Nutzung seiner An ge- 
bote, womit es den Erfordernissen einer mobilen und  
globalisierten Welt entspricht.  Bei der überwiegenden  
Mehrheit der Lerner, die Deutsch als Arbeitssprache benutzen 
wollen, wechseln Phasen intensiven Lernens mit Perioden,  
in denen nur kleine Zeitfonds für die Fortsetzung des Spra- 
chelernens  existieren. Dem Lerner soll daher ein durchgän-
giges Lernangebot zur Verfügung stehen, das ihn in seinen 
unterschiedlichen Bildungsprozessen begleitet.

● Das GI profiliert sich in diesem Aktionsfeld als inno-
vativer und Maßstäbe setzender Akteur, der die digitalen 
Trends antizipiert und aus den daraus erwachsenden Er-
wartungen und Bedürfnissen der Hauptzielgruppen ad-
äquate Angebote entwickelt.

● Interaktion und Kooperation sind dabei methodi-
sche Axiome bei der Entwicklung und Gestaltung von 
Angeboten, um soziale Lernformen — in Anknüpfung an 
Web 2.0 und Netzwerke — außerordentlich zu befördern.

● Die Etablierung von Zielgruppen fokussierten Com-
munities trägt:

– hinsichtlich sprachstrategischer Zielstellungen zur 
Erhöhung der Vielfalt von Ansätzen und Zugängen,

– unter Marketing-Gesichtspunkten zur Kundenbin-
dung und 

– unter politischem Blickwinkel zum interkulturellen 
Dialog bei.

II. Strukturen
● Aufbau und Ausbau eines Bereiches zur besonderen 

Förderung der Einbindung von Medien, Internet und 
Lernplattform in den Sprachunterricht und der ihr 
dienenden Fortbildung:

– Querschnittsbereich innerhalb der Sprachabteilung.
– Identifizierung von Anknüpfungspunkten für die Ein-

bindung von Medien.
– Internet und Lernplattform in alle Aspekte der 

Spracharbeit.
– Diversifizierung und Kombination von Lernformen 

und formaten.
– Nutzung von Synergien aus der Zusammenlegung 

der Bereiche.
– Multimedia und Fernlernen.
● Initiierung und Organisierung von Ziel fokussierten 

Teams:
– Flexible und sich permanent verändernde Zusam-

mensetzung (entsprechend den Diskussionskonstellatio-
nen und des Projektfortschritts).

– Rekrutierung aus verschiedenen Hierarchie-Ebenen 
(aber dennoch hierarchisch flach aufgestellt).

● Etablierung einer Arbeitsstruktur mit Regionalen 
Multiplikatoren für Blended Learning.

● Entwicklung und Bereitstellung von Instrumenten 
zur Qualitätssicherung:

– Qualitätsvorgaben (für Kursraumgestaltung, Tutorie-
rung usw.).

– Procedere für die Evaluierung von weltweit entwickel- 
ten Kursen (mit Freigabe-Siegel durch die Sprachabtei-
lung).

– Richtlinien für die mediale Ausstattung von Klassen-
räumen.

● Einrichtung und nachhaltige Betreuung von Ziel-
gruppen spezifische Netzwerken:

– Netzwerk für Plattform gestütztes Lernen und Lehren 
für alle in diesem Betätigungsfeld wirkenden Mitarbeiter.

– Netzwerk für Tutoren für alle in Tutorierungs-Zusam-
menhängen aktiven Mitarbeiter.

● Zielgerichtete Entwicklung von strategischen Koo-
perationen:

– mit DaF-Bereichen von Universitäten, die besonders 
im Online-/Blended-Learning engagiert sind (zum Bei-
spiel, Gießen, München);

– mit der PASCH-Initiative, insbesondere mit pasch.net 
und pasch.moodle;

– mit Firmen in den Bereichen Technischer Support 
und Content-Entwicklung.

III. Betätigungsfelder & Produkte — Sprachkurse 
Infrastrukturelle Vorlagen:

● Online-Kursraum;
● Virtuelles Lehrerzimmer;
● Sprachkurs Blended Learning;
● Interaktive Grammatik-Module;
● Aufgaben-Typologie;
● Aufgaben-Templates.

Fernlernkurse:
● E-Learning Deutsch A1 – B2;
● Fachdeutsch Online C1/C2;
● Prüfungstraining TestDaF;
● Prüfungsvorbereitungskurse A1 – C2.

Radio-/Fernsehsprachkurse:
● Redaktion-D;
● Radio-D.

Sprachkurs-Vorlagen:
● Allgemeinsprachliche Kurse;
● Auf Basis von Lehrwerken Schritte International, 

Studio D, Netzwerk;
● Übergangskurse A1 – A2, A2 – B1;
● Berufliche Kommunikation B2;
● Prüfungsvorbereitungskurse A1 – C2.

Second-Life-Sprachkurse:
● Deutschlern-Treff;
● Deutsch-Stunde;
● Deutsch-Kurs “Virtueller Blended-Learning-Kurs“.

Prüfungsmanagement:
● Prüferschulung;
● Kommunikation, Schulung und Evaluierung 

in einem Netzwerkraum mit 1.300 Teilnehmern;
● Prüfungserprobung.

Fortbildungskurse:
● Deutsch lehren lernen;
● Multimedia-Führerschein DaF;
● Grundfertigkeiten DaF;
● Schule im Wandel;
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●  Musik in der Ausstellung „musik+X“ und im 
Sprachunterricht;

● “Lesespaß“ mit Bertelsmann/Stiftung Lesen;
● Fachsprachenkurs Deutsch für den Unterricht;
● Online-Kursraum;
● Moodle-Führerschein;
● Whiteboards;
● Digitale Medien im Unterricht;
● Internet-Projekte in der Sekundarstufe;
● Web 2.0 im Deutsch-Unterricht;
● Blended Learning in Unterricht und Fortbildung;
● Mehr Autonomie für Lerner;
● Fortbildung für Fortbilder.

IV. Betätigungsfelder & Produkte — Instrumente
Lernplattform:

● Pflege & Betreuung;
● Weiterentwicklung.

Plugins
Whiteboards:

● Technische Standards;
● Fortbildungskurse;

● Einsatz-Szenarien.
Multimediale Produkte:

● Podcast- und Videocast-Produktionen;
● Radio D;
● Grüße aus Deutschland;
● 100 und Ich;
● Menschen_antworten;
● Apps für mobile Geräte;
● Interaktives Suchspiel.

Internet-Angebote:
● Portal „Jetzt Deutsch lernen“;
● SprachenQuests.

Beispiel: Online-Kursraum — Inhalte:
Online-Kursraum — Komponenten

Online-Kursraum — Komponenten

Stufe 1

Stufe 2

Stufe 3

џ Klassenbuch
џ Forum
џ rss Feed
џ Links zu Prüfungen, Gl, Lehrwerk

џ Online-Übungen
џ Links zu Wörterbüchern
џ Linklisten zu Webseiten 
     (z.B. für Recherchen)

џ Eigene Materialien, Aufgaben und 
     Aktivitäten
џ Interaktive Tools 
     (Wiki, Chat, Blog, Abstimmung)

Vorlage

Schulung

Handreichungen

Basis-
sсhulung
Stufe 1

Online-
Kursraum

Handbuch
Online-

Kursraum

Handbuch
Kursraum-
verwalter

Schulungs-
plan

Basis-
sсhulung

plus
Stufe 2

Aufbau-
sсhulung
Stufe 3

Moodle-
Führerschein


